
 

Öffnungszeiten: 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donners-
tag 

Freitag 

 

08:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 16:00 Uhr 

08:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 19:00 Uhr 

08:00 – 12:30 Uhr 

08:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 16:00 Uhr 
07:00 – 12:30 Uhr 

 

 

 Eingang barrierefrei      1. Obergeschoss 

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE 36 ZZZ000000 28712  
   

Bankverbindungen: 

Rheinhessen Sparkasse   IBAN   DE83 5535 0010 0152 0020 02   SWIFT/BIC   MALADE51WOR 
Volksbank Darmstadt Mainz IBAN   DE26 5519 0000 0048 0480 11    SWIFT/BIC   MVBMDE55 

Sparkasse Rhein-Nahe IBAN   DE67 5605 0180 0017 0437 53   SWIFT/BIC   MALADE51KRE 

   

 

Verbandsgemeinde Nieder-Olm  Postfach 1164  55264 Nieder-Olm  Pariser Straße 110  55268 Nieder-Olm 

      

      

      

      

Telefon: 06136 69-0 

Fax: 06136 69-16 1 1994 

Homepage: www.vg-nieder-olm.de 

Auskunft erteilt:  

Durchwahl:  

Fax:  

E-Mail: vergabestelle@vg-nieder-olm.de 

Abteilung: Rechtsamt, Rechnungsprüfungs-

amt, Zentrale Vergabestelle 

Zimmer:  

Aktenzeichen:       

Bürgernummer:       

Ihr Zeichen:       

Ihr Schreiben:       

Datum:  

 
 
 
Information nach § 11 Abs. 3 VgV 
  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Vergabeverfahren wird elektronisch über die webbasierte E-Vergabeplattform dtvp durch-

geführt. Diese ist unter folgender URL im Internet erreichbar: https://www.dtvp.de/Center 

 

Die elektronische Teilnahme an Vergabeverfahren sowie die Registrierung für die E-Vergabe-

plattform sind für Bieter kostenfrei. 

 

Die von der Vergabestelle übermittelten Informationen werden entweder direkt in der bzw. über 

die Oberfläche der E-Vergabeplattform bzw. dem virtuellen Projektraum zum Vergabeverfahren 

(z.B. Bekanntmachungen, Kommunikationsnachrichten) oder innerhalb der Plattform bzw. virtu-

ellen Projekträume als Datei-Downloads bereitgestellt (Vergabeunterlagen oder Anhänge zu 

Kommunikationsnachrichten). Die verwendeten Dateitypen und Dateiformate werden durch das 

Vergabeverfahren bzw. die Vergabestelle vorgegeben und können je nach Ausschreibungsge-

genstand abweichen (z.B. GAEB-Dateien im Bereich von Bauleistungen). 

 

Zur Nutzung der E-Vergabeplattform bis zur Abgabe elektronischer Teilnahmeanträge und An-

gebote sind lediglich ein aktueller Internet-Browser sowie ein Internetzugang erforderlich. Hier-

bei werden ausschließlich standardkonforme HTML- und Javascript-Technologien und keinerlei 

Add-Ons/Plugins oder sonstige ggf. (sicherheits-)kritische Technologien verwendet. 

Aktuell sind folgende Internet-Browser zur Nutzung freigegeben: 

• Microsoft Edge in der jeweils aktuellen Version 

• Mozilla Firefox in der jeweils aktuellen Version 

• Google Chrome in der jeweils aktuellen Version 

• Apple Safari in der jeweils aktuellen Version 

https://www.vg-nieder-olm.de/
https://www.dtvp.de/Center


 

 

Für die Abgabe elektronischer Angebote, Teilnahmeanträge, Interessenbekundungen und Inte-

ressenbestätigungen wird innerhalb der E-Vergabeplattform ein kostenfreies Bietertool oder 

wahlweise die Möglichkeit einer webbasierten Angebotsabgabe bereitgestellt. Das Bietertool ist 

eine Desktop-Anwendung, welche auf Ihrem Computer installiert werden muss. Die Dateien zur 

Installation des Bietertools werden im Projektraum des Vergabeverfahrens für das entspre-

chende Betriebssystem zum Download angeboten. Installationsroutinen stehen für Linux-, Mac-

OS- und Windows-Betriebssysteme (64 und 32 Bit) zur Verfügung. In der Regel sind für die In-

stallation keine administrativen Rechte erforderlich.  

 

Das Bietertool ist zudem ein „Multi-Plattform-Bieter-Client“, sodass mit einer Installation des 

Bietertools an Vergabeverfahren auf allen E-Vergabeplattformen auf Basis der cosinex Techno-

logie Vergabemarktplatz teilgenommen werden kann. 

 

Die Informationen über die eigentlichen Vergabeverfahren werden über so genannte Projektda-

teien in das Bietertool übermittelt. Sie laden die Projektdateien (Dateiendung: cbx) aus dem 

entsprechenden Projektraum herunter und führen diese aus, wodurch das Bietertool gestartet 

wird und die entsprechenden Informationen zum Vergabeverfahren von der Vergabeplattform 

heruntergeladen werden. 

 

Die Verschlüsselung der elektronischen Angebote und Teilnahmeanträge erfolgt lokalen auf 

dem Rechner des Bieters und wird bis zum Beginn der Öffnung aufrechterhalten (Ende-zu-

Ende-Verschlüsselung).. 

 

Für die elektronische Angebotsabgabe werden die elektronische Textform (§ 126b BGB) sowie 

unterschiedliche Signaturniveaus technisch unterstützt. Die zugelassene Form der Angebots-

abgabe bzw. das zulässige Signaturniveau (qualifizierte elektronische und/oder fortgeschrittene 

elektronische Signatur und/oder Textform nach § 126b BGB) für das konkrete Vergabeverfah-

ren entnehmen Sie bitte den Vorgaben der Vergabestelle in der Bekanntmachung bzw. den 

Vergabeunterlagen im Vergabeverfahren. Im Fall der elektronischen Textform genügt im Regel-

fall die Angabe Ihres Vor- und Nachnamens, empfohlen werden zudem Angaben zum Unter-

nehmen (Kontaktinformationen) für das Sie das Angebot abgeben. 

 

Der vollständige Eingang übermittelter elektronischer Angebote, Teilnahmeanträge, Interessen-

bekundungen und Interessenbestätigungen wird mit einem elektronischen Zeitstempel doku-

mentiert. 

Wahlweise steht auch eine webbasierte Angebotsabgabe zur Verfügung. Mit dieser können An-

gebote in Textform (nach §126b BGB) abgegeben werden. Die Verfahrensdaten werden auto-

matisch bei Aufruf aus dem Projektraum in die webbasierte Angebotsabgabe geladen. 

Die Verschlüsselung erfolgt in dieser Variante auf dem Server der webbasierten Angebotsab-

gabe und wir – wie im Fall der Angebotsabgabe über das Bietertool bis zum Beginn der Ange-

botsöffnung sichergestellt.  

 

Weitere Erläuterungen zur Verschlüsselung Ihrer Angebote. 

Elektronischen Angebote, Teilnahmeanträge, Interessenbekundungen und Interessenbestäti-

gungen werden mit Hilfe hybrider Verfahren verschlüsselt an einen technisch getrennten Ange-

botsserver übertragen. Nach dem Abschluss der Übermittlung erhält der Bieter  bzw. Bewerber 

eine Zusammenfassung und Protokollierung der Abgabe inkl. Zeitpunkt des vollständigen Zu-

gangs auf dem Angebotsserver.  



 

 

Der Angebotsserver sorgt für eine sichere Aufbewahrung der verschlüsselten Angebote / Teil-

nahmeanträge bis zur Öffnung durch die Vergabestelle. Er übernimmt die Registrierung und 

Bereitstellung der elektronischen Angebote, Teilnahmeanträge, Interessenbekundungen und 

Interessenbestätigungen gegenüber der Vergabeplattform. 

Erst mit Ablauf der entsprechenden Frist und nach einem erfolgreichen 4-Augen-Login durch 

zwei berechtigte Nutzer der Vergabestelle innerhalb der Vergabeplattform, werden die ver-

schlüsselten elektronischen Angebote, Teilnahmeanträge, Interessenbekundungen und Interes-

senbestätigungen mit den korrespondierenden Schlüsseln zusammengebracht, entschlüsselt 

und zur weiteren Auswertung für die Vergabestelle bereitgestellt. 

 


